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BLICKPUNKT 487

Verwirklichung des Wettbewerbs à tout
prix stark machen. Er wird sich aber
dafür einsetzen, dass der Grundsatz
erhalten bleibt und in der Wirtschaftsordnung

deutUch sichtbar wird. Es gilt,
die mannigfachen Probleme und
Lösungsansätze, die die Wettbewerbspolitik

aufwirft, sorgfältig gegeneinander

abzuwägen. Zwischen der pauschalen
Verwerfung des Wettbewerbs als

Ordnungsprinzip auf der einen Seite und
der Bereitschaft, ihm dort, wo dies mögUch

und vernünftig ist, Nachachtung zu
verschaffen, besteht indessen ein
grundsätzlicher Unterschied.

Willy Linder
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Ihr täglicher
Vitaminspender

PURGOLD
der 100% naturreine Orangensaft

Von der [•//•! 8910 Affoltern a. A.



JBtoß

Éê Obligationen sind im Verhältnis
* ' zu Aktien nur solange attraktiv,
bis durch das Angebot das
Zinsniveau so gedrückt wird, dass die
Aktien wieder interessant erscheinen
und umgekehrt. Das würde bedeuten,
dass das System von Angebot und
Nachfrage die Geldströme langfristig
in die richtige Richtung leitet. %%
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